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Für die optische Antastung in Antastrichtung (Z-Messung) wer-
den eine ganze Reihe unterschiedlicher technischer Prinzipien 
genutzt. Ein Ansatz, für den Aufbau konfokaler Wegsensoren 
besteht in der Ausnutzung des Farbfehlers von optischen Abbil-
dungen. Dieser entsteht durch die Abhängigkeit von Brechung 
bzw. Reflexion von der jeweiligen Wellenlänge des Lichtes. Bei 
„normalen“ Abbildungen versucht man diesen Fehler möglichst 
klein zu halten (farbkorrigierte Objektive). Geht man umgekehrt 
den Weg weißes Licht ohne Korrektur abzubilden, so steht mit 
der Farbe des reflektierten Lichtes ein Maß für die Entfernung 
zur Verfügung. Diesen Effekt nutzt man für punktförmige Sen-
soren, die inzwischen über ein sehr gutes Verhältnis von Auflö-

sung (1 μm) und Messbereich (10mm)  verfügen. Um jedoch größere Flächen zu messen, 
ist das punktförmige Verfahren in seiner Leistung begrenzt. Durch den Entwurf geeigne-
ter Beleuchtungs- und Abbildungssysteme sind Lösungsansätze für eine Beschleunigung 
des Verfahrens durch Parallelisierung zu suchen. 
 
Inhaltliche Schwerpunkte:  
 
< Theoretische Überlegungen zur Parallelisierung  
< Bestimmung der theoretische erreichbaren Auflösung des Systems 
< Ableitung umsetzbarer technischer Lösungen 
< Aufbau einer Versuchseinrichtung  
< Versuchsreihen zur Bestimmung der tatsächlich erreichbaren Auflösung 
< Dokumentation der Ergebnisse  
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